
1605/J 
 
 
 
 
der Abgeordneten Wurmitzer, Gatterer 
und Kollegen 
an den Bundesminister für Wissenschaft, Verkehr und Kunst 
 
betreffend Verzögerung der Auftragsvergabe im Bereich der Bahnstrecke 
Klagenfurt - St. Veit 
 
 
Die Arbeitslosenzahl im Bundesland Kärnten entwickelt sich derzeit dramatisch. 
Betroffen davon ist in erster Linie die Kärntner Bauwirtschaft. Daher ist gerade 
während der Wintermonate jeder öffentliche Auftrag dringend notwendig. Es ist 
deshalb unverständlich, daß vergabereife Aufträge für den Ausbau der 
Bahnstrecke KIagenfurt - St. Veit nicht vergeben werden. Mit den Unterbau- und 
Brückenbauarbeiten von km 6,60 bis 9,50 im Bereich Maria Saal im Zuge des 
zweigleisigen Ausbaues sollte in der 36. Kalenderwoche begonnen werden. Die 
Fertigstellung war für April 1997 geplant. Bis heute ist allerdings die 
Auftragsvergabe nicht erfolgt. 
 
Die unterzeichneten Abgeordneten stellen daher an den Bundesminister für 
Wissenschaft, Verkehr und Kunst folgende 
 
A n f r a g e : 
 
1 . Was sind die Gründe für die Verzögerung der Bauvergabe im ÖBB-BauIos Maria 
Saal? 
 
2. Ist lhnen bekannt, daß mit den Baufirmen Nachverhandlungen geführt werden? 
 
3. ln wessen Auftrag werden solche Verhandlungen geführt? 
 
4. Wie hoch werden die Mehrkosten durch die Bauverzögerung sein? 
 
5. Wann ist mit dem definitiven Baubeginn zu rechnen? 
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